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Liebe VZFA-Mitglieder,

vor uns liegt ein neues Vereinsjahr, hinter uns als letztes
die Jahresschlussfeier vom 6. Dezember. Rund 40
Anwesende durften einen gemütlichen und stilvollen
Schlussabend mit einer interessanten Preisverteilung

erleben.
Besten Dank
dafür an Peter
und Paul.
Einmal mehr hat uns Ruth Vogel mit einer prächtigen 
Tischdekoration verwöhnt. Wie wir schon früher erfahren 
durften, sind wir in unserem Klublokal für solche Anlässe 
bestens aufgehoben. Die leistungsfähige          unsere Juroren

Küche erlaubte wie-
derum "à la carte" Be-
stellungen zur allge-

meinen Zufriedenheit. Wiederum hat Hans Rohrer viele Fotos
geschossen. Einige davon sind in dieser Zytig. Auch dir, Hans,
besten Dank.

Wie immer warteten an diesem Abend die Teilnehmer des 
Klubwettbewerbes gespannt auf die Resultate der Jurierung.
Zuerst erfolgte jedoch der Dank an unserer Juroren. Dies waren 
dieses Jahr (von links) Peter Fasolin,  Dieter Amsler,  Frank
Trettin (neu),  Karl Werner Sutter und Béla Jancsó. Unter der Leitung unseres Wettbewerbsverant-
wortlichen, Peter Stutz, haben die Juroren eine wichtige und grosse Arbeit geleistet. Im Namen des 
Vorstandes danke ich auch ihnen nochmals ganz herzlich. 

Es freut mich, mitteilen zu können, dass die Qualität der Wettbewerbsfilme ausserordentlich hoch 
war. Dies spiegelt sich in der Anzahl der Medaillen wieder.  Am Wettbewerb teilgenommen haben 
18 Filme mit einer Laufzeit von rund 200 Min. Dies ist wohl etwas weniger als im Vorjahr aber an-
zahlmässig über den Jahren 2013 und 2014 und Laufzeitmässig in etwa gleich wie in diesen beiden 
Jahren. Die Jury vergab 3 Gold-, 6 Silber- und 7 Bronzemedaillen sowie 5 Wanderpreise und einen 
Spezialpreis. 5 Filme wurden an das Regionale delegiert. Herzlichen Dank gebührt allen Autoren 
für deren Teilnahme. Die Rangliste wurde am Schlussabend verteilt und ist auch sofort danach auf 
unserer Webseite aufgeschaltet worden. 
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Einige ausgewählte, glückliche Gewinner:

Medaillen:Hier für Manfred, Hans, und Karl, überreicht durch Peter und kommentiert durch Paul

Sybille, erstmalig teilgenommen 
und bereits Medaillengewinnerin Wanderpreise: Hier für Alois, Willi und Paul

Alle Autoren erhielten dieses Jahr eine Trophäe. Für die Diplomfilme war die Inschrift auf weissem 
Grund. Im Namen vom Vorstand gratuliere ich allen Autoren für deren gute Werke.

Rolf Leuenberger hat eine "Amateur Film Equipment EXPO" im Tessin aufgebaut. Er erweitert 
diese ständig und hat gebeten, darauf aufmerksam zu machen, dass er gerne alte Gerätschaften über-
nimmt. Ich könnte mir vorstellen, dass man beim Zügeln oder bei Räumungen viele alte Sachen 
nicht mehr braucht und sie gerne für ein Museum spendet. Mehr erfahren darüber kann man auf der 
Webseite www.afa.sessa.ch. Die Anschrift der Expo ist: Amateur Film Atelier, Via Bàlgine 6, 6997 
Sessa, Tel 091 945 00 00. Selbstverständlich kann man diese Expo auch besuchen. Sie hat bereits 
jetzt eine eindrückliche Grösse.

Nun etwas ganz Wichtiges. Bitte trägt alle in eurer Agenda den 22. April 2017 dick ein. Dann ist 
das Datum des Filmfestivals der Region 3 in Uitikon, organisiert durch VZFA/AFZ. Das OK er-
wartet dann einen möglichst grossen Aufmarsch. Bitte mobilisiert Freunde und Bekannte, Nachbarn
und die ganze Familie. Dies ist die Gelegenheit all diesen Besuchern zu zeigen, was für grossartige 
Werke wir nicht professionelle Filmer mit einfachen Mitteln fertig bringen!!!

swiss.movie hat kürzlich die Klubpräsidenten über deren Sitzung vom 10. Dezember informiert. 
Zusammengefasst sind die wichtigsten Punkte:

- Die Rückmeldungen zur Vernehmlassung bezüglich der zukünftigen Gestaltung der Festivals 
zeigen, dass die grosse Mehrheit der Klubs die Variante b) (einfach gesagt: grundsätzlich wie 
früher) bevorzugen. 

- Das Festivalreglement und das Anmeldeformular für das Jahr 2017 wurden verabschiedet. Sie sind
auf der Webseite von swiss.movie publiziert. Beim Reglement handelt es sich lediglich um eine 
Übergangslösung. Für die späteren Jahre muss es überarbeitet werden.

- Die voraussichtlichen Daten für die DV und die regionalen Festivals wurden aufgeführt.
- Der ehemalige Filmklub Uster wird neu als Interessengemeinschaft aufgenommen.

- Für 2018 werden neue Verhandlungen mit der SUISA geführt.
- Der Zentralvorstand braucht dringend neue Mitglieder. Wer Interesse hat, soll sich bitte melden.



Es verbleibt mir, euch allen frohe Festtage und einen schönen Jahreswechsel zu wünschen. Auch 
wünsche ich euch im 2017 alles Gute, viele spannende Stunden mit unserem schönen Hobby 
Filmen und eine gute Gesundheit.

Herzlichst
Euer Willi  

Agenda 2017

Dienstag,  17. Januar Klubabend
Dienstag,  21. Februar Klubabend
Samstag,   25. Februar Delegiertenversammlung von swiss.movie  
Dienstag,  21. März Generalversammlung
Dienstag,  18. April Klubabend
Samstag,   22. April Festival Region 3 in Uitikon
Samstag,   29. April SIFA-Festival in Hinwil
Dienstag,  16. Mai Klubabend
Samstag,   17. Juni Nationales Festival in Solothurn
Dienstag,  20. Juni Klubabend
Mittwoch, 16. August VZFA/AFZ Ausflug
Samstag 5. bis Samstag 12. August  UNICA 2017 in Dortmund 
weitere Klubabende: 19. September, 17. Oktober und 21. November 
Dienstag, 5. Dezember Jahresschlussabend
Für das EURO-Filmfestival fehlt noch der Austragungsort

Adressliste des VZFA-Vorstandes
Funktion Name Adresse Telefon E-Mail

Präsident Willi Grau Bühlstrasse 5, 8142 Uitikon 044 493 14 72 willi.grau@uitikon.ch
Vizepräsident Paul Berner Spitzwiesenstr. 6, 8957 Spreitenbach 056 401 59 44 paulberner@flashcable.ch
Kassier Walter Durrer Adlikerstrasse 79, 8105 Regensdorf 044 840 68 29 durrer_walter@hispeed.ch
Technik Werner Heeb Schützenmatt 14, 8046 Zürich 044 371 40 42 eewhe@bluewin.ch

Paul Berner Spitzwiesenstr. 6, 8957 Spreitenbach 056 401 59 44 paulberner@flashcable.ch
Webmaster Charles Landolt Wildenbühlstr. 8, 8135 Langnau a.A. 044 713 20 91 ch.landolt@sunrise.ch
Zytig Peter Stutz Baumgartenstr. 6, 8953 Dietikon 044 741 04 68 stutzmong@bluewin.ch
Versand Charles Landolt Wildenbühlstr. 8, 8135 Langnau a.A. 044 713 20 91 ch.landolt@sunrise.ch

Jahresbeiträge: Vollmitglieder CHF 120.-- (inkl. swiss.movie Beitrag), Doppel-Mitglieder CHF 80.-- (wenn der swiss.movie 
Beitrag in einem anderen Club bezahlt wird), Familien-Mitglieder CHF 40.--, Clubzytig ohne Mitgliedschaft CHF 20.--. 
Die IBAN Nummer für Ueberweisungen ist (Postcheck): CH 28 0900 0000 8002 2364 6
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Einladung zum Klubabend vom Dienstag, den 17. Januar 2017
in unserem Klublokal Restaurant Werdguet, Zunfthaus zur Hard

19.30 Uhr Beginn Klubabend
Ab 18.00 Uhr informeller Gedankenaustausch im Zunfthaus

1. Informationen, Fragen und Erfahrungsaustausch

Wer hat etwas Interessantes mitzuteilen oder eine Frage? Hier ist der Ort und der 
Zeitpunkt für einen solchen Gedankenaustausch. 

2. Aus der Tonküche von Herbert Oberlin
Wer von uns kennt sie nicht, die störenden Windgeräusche? Sicherlich haben 

schon die Meisten von uns viel Zeit verbracht, diese auf ein Minimum zu reduzieren - 
häufig wohl mit geringem Erfolg. Herbert Oberlin vermittelt uns heute diesbezügliche Tipps
für die Tonnachbearbeitung. Wir können einige Beispiele hören und seinen Erklärungen 
lauschen. Ein MUSS für alle Filmemacher.

Im Jahre 2016 konnten nicht alle Filme vom Wettbewerb 2015 gezeigt werden. Selbstver-
ständlich zeigen wir alle Wettbewerbsfilme, wenn nicht im 2016 so dann im 2017. Die Pen-
denzen bauen wir am Januar-Klubabend wie folgt ab: :

3. Musikalische Kontraste Pierre Bürki 11 Min.
Vielfältige Interpreten (meist Musikanten) und ein ebenso vielfältiges Publikum er-

geben einen bunten Kontrast. Einen solchen sehen wir hier. Der Autor hat an diversen 
Schauplätzen in der Schweiz aufgenommen und alles mit nur einer Kamera.  

4. Friedenslicht Max Hänsli 9 Min.
Das Licht in der Form von Feuer kommt vom Morgenland in der Adventszeit mit 

dem Flugzeug nach Europa, so auch nach Zürich auf den ......?, wo eine besinnliche 
Menschenmenge darauf wartet. Wir lassen uns überraschen. 

5. Carreisende, ein Völklein für sich Paul Berner 23 Min.
Eine ausführliche Reportage einer 2-tätigen Carreise nach Ulm. 1. Tag: Kultur, Be-

sichtigung der Altstadt und Münster mit ortskundiger Führung, 2. Tag: Industriekultur von 
der Pferdekutsche zum Autocar mit Werkbesichtigung und Übergabe eines neuen Fahr-
zeuges.


